
n a5

SJa preußifche Unionsprojekt unDd Die
Katholitfen Preußens (1849-1850)

Den Sagen DD  } bis 27. Närz 1849 beenDefe 1e euffche Ylational-
verjammlung in Sran£furt in überbafteter (Sile ir MBerfaffungswerk. Oie

DEeCMIeES Die nichtdeufichen Seile Der Dabsburgifchen Iltonarchie unND Damit
fat{ächlich Den ganzen KXaiferftaa aOaUS Dem eich UND en
rür pin erbliches Kaifertum. m Nlärz IDurDe Der preußifche X Önig rieD-
rich 38Silhelm miftf O0 fimmen bei Enthaltungen ZUmM Kaifer Der
Deutichen erwählt

Draußen jubelten Die Silocen uUnD Donnertfen Die Se{hüße. rinnen in
Der Daulskirche aber bat mwohl mancdcher DDN Den ESrbEaiferlichen ji 1e bangeS$rage vorgelegt, Db au CD gelingen werDe, Die be{dhLoffene NKeicdhsverfaffung
AUT Ausführung ZUu Dringen. Qlls Die Abgeordneten Der Fleindeutf{chen Dartei
YreuDig 0, “ar  1a D: HaDDVwWIß, Der mitf ihnen ge‘itimmt batte, umringfen
unD ibm zurieren: „Unfer Kaifer“, erhob Den Singer UnD anfiworfefe ern{t„Sührt iDn Durch!” * Auf jeden Sall Die IO mwerften DntLICfke Au Dbe-
jorgen. SJenn Daß Öfterreich Durch Den He{ hHLuß einer Enappen JlCehrheit
au S Deut{chland berausfitimmen IDOAL nicht Au PriDaArLfen Borläufig
ZIDAL jeine KXräfte Durch Die Sage in Ungarn un Stalien noch gebunDdenSroßdem erhob 1e Ölterreichi{che Kegierung IQhon April )chärfitenDroteft Das ZAorgebhen Der Daulkstirche UND befahl Den AbgeordnetenDer Faijerlichen Öjtaaten, „1ofrorf In ibre Heimat zurüczutehren“.

5 mwei Zage hatfte S$rieDrich 3ilhelm 1e Sefandt{Haft Der Yia-
fionalverfammlung, Die ibm Den Befchluß ber J)eine ZSahl eröffnen
ab{chlägig bejchieden %er Hohenzoler mitf jeinem ausgeprägtfen Sefühl TÜr
Sottesgnadentum a  „ jeine Aergangenheit verleugnen müjjen, IDenNnNn

aus Der anD Des Yioltes 12 Xaiferwmürde aNgeENDMMEN bätte Öbhne Das
Yreie EinverftänDdnis Der gefrönten Hüäupter, Der Deufichen S ürften un Yreien
Ctädte, 10 erklärfe e F F  DNnNe  L nicht zugreifen; Diejen je HNUuNn, ber Die
Berfaffung weiter Au beraten.

Jioch Deutflicher Ffam Diejer SeDdanke in einer Airkulardepefche DD  z gleichen
pri Die preußifchen QISertreter in Deutfchland AUum Ausdruck: NULr im

3ufammenwirken mi€£ Den AXegierungen IDerDe Der preußijche X önig Die o  1°
fung PINPS Deuffichen HunDdesitaates üÜbernehmen. %)ie Of£aaten IDurDen aur
gerorDderf, (Ertlärungen bierüber abzugeben.

%)ie JCationalverfammlung, Deren ASerfafiungswerk Durch Ö)fterreichs un
Dreußens OCtelungnahme IO0n wer er{ chüttert IDAL, ieß fich aber nicht q  TIre
machen. O©ie bebarrfe unenfivegt Dei Der Aerfaffung UND vorDderfe, währenD
Die gemüäßigferen Feilnehmer e Au verlaffen begannen, iImmer enf{chiedener
Die Anerfennung Durch DIie OSf£aaten. Rüchalt rano ‘ie Der Ysolts-
itimmung. Achtundzmwanzig Xleinftaaten un bald Darauf als neununNDzZwan-
zigiter Das Xönigreich Zürttemberg en AUT Untermwmerfung unfer ibre
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Befchlüfte gezwWwungen. Auch In Den JItittelftaaten unDd In Preußen gärfe
beftig Ils April Das preußijche Abgeorönetenhaus Die Sran£ffurter
Werfaffung als rechfsgültig erElärte UND April Die 2Aufbebung Des He-
lagerungszultanDdes in ABerlin TorDerfe, IDUurDe April aufgelöft. m

April erging Nun 12 enDgültige Abfage PDPreußens nach Sran£Ffurf£. m
gleichen Sag vber{prach SrieDrich 28ilbelm Den Deufichen Hegierungen mili-
füri{che IDEeNn „Durch ein Itarres Sefthalten Der Aerfammlung ibren
bisherigen BHefchlüffen gerährliche Xrifen berborgerufen wDerDden Fönntfen“”

Je}je KXrijen begannen alsbald. m Hhein unDd in ellen IDurDden HBarri-
FaDden aufgemworrten ; in ©achfen Baden UunNDd in Der alz ammte Dlufigro£fDEr Hürgerkrieg m

Sn Diejem Augenblick grenzenlojer Berwirrung fraf VPreußen mitf feinem
Unionsprojekt bervor. ( IDAL Der ABSerfuch 12 jäh ficH veritärkenDden Segen-
jäße Au vberföhnen, 12 NEeUe unD Die alte Aeif, lein- unD SroßdeutfchlanoD,
PDarlament UnND HMllonarchie, Zu verbinDen UnND DaDurch innerlich Die Kevolutfion

üÜbermwminDden. Yater Des Drojekts IDAL H aDDWIB, Der April felp=
graphi nach Berlin berufen IDUrDE. iel ijt h46  ber DIie Bedeufung DiejesYiannes geitriffen wDorDen. Heute Dürfte Faum mebr bezweifelt verDden,
Daß nicht mwenige re Cigenfchaften AUM Otaatsmann mitbrachte: Qe-raDde rür Diejen Augenblick ıen AUT Seitung iDIiEe vorherbeitimmt. Ils ilitär
eja ar un ube NUg, Die Sage nüchtfern abzumwmägen unDd mif
ziemlicher ©icherbeit ® beurtfeilen, unDd Dabei hatfte ein reines Sefühl rür
DIe bobhe OÖtimmung Der eif, Die in ibm jelber mit{Omwmang. Sr IDAL ein SreunDd
DPS X önigs unD DOocCH zugleich bei Der Jlationalverfammlung jeines
taDdeligen Cbharakters bocdhgeachtet Uf£ battfe mi£t jeinem ISSorf unD Lick
Die “Niänner Der Daulstirche In jeinen Hannn ge{Olagen. (Sr IDAL Dreuße UnND
DDCH zugleich eu  er un en überzeugfer Xathbolik unDd DocH befannt
als SeinD Des Überfchwangs UunDd JeDes Übertragens DPS Keligiöfen in Den
politifchen Bereich Au jeiner fiefreligiös begrünDeten Fonjerbativen $ Splf-
an|Ohauung batte in Der Daulskirche 12 Hedürfniffe einer Aeit UunD
1e veitgehenDe Berechtigung Der Sreiheits- unD Cinheitswünfche Der YCation
veritehen gelernf. Kurz, vereinigfe in jeiner Derfon Die gQanzen Hegungen
Der eit UND biel£ gleich iDeitf DDON Den erfremen OCtrömungen. Sr jelber
bat Dem In jenen Tagen Husdruck verlieben. Sn jeinem %)iarium i Oreibt
zum Niai 1849 „JCichts DICD mIr Omerer bier, als Den X önig UunD DIie

gleichgefinnte Dartei Der Srfennfnis bringen, Daß in Den Deutfch
unitari{chen OÖtrebungen ein wahrer, gejunDder RAern enthalten t, unDd Daß
IHNan unrecht un unmweife banDdelt, IiDeNn INan Diejen mächtigen unD zahl-
reichen BeitanDdteil Der jeßigen Hemwegung Leugneft DDer verDächtigtf. “NMNieine
Yage i{t bier febr )onDerbar:;: In SranEfurf gal£ ich als parfiEularer Meaktionär
UnND in KBerlin als Deufi{htümelnDder Unitarier , in Sran£furt als Helfer
Öfterreichs un DEr ultramonfanen Öppofition un bier als SeinD Ö)fterreichs.

IDerDe Diefem NißverftänDdniffe meiner Sedanken un Handlungen nIe
vorbeugen Eönnen: jie liegen In Der Hej{onDderheit meiner ganzen inner unDd
außern Sebensführung.“

IWialter Ntöring, oje HaDDVMWiIß. achgelaffene Briefe un Aufzeidhnungen(Stuttgart
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BHismardct, Damals Der lautfefte Aortführer Der preußifch-partikulariftif c[)én
SronDde in Berlin, bat noch in jeinen „Sedanken un CErinnerungen“ jehr ab-
tällig nicht u jagen gehäffig ber Den OÖtaatsmann NKaDowiß geurfeil£:
„Unbeantmwmortet f Oie S$rage geblieben, Db Der Cinfluß DPS Senerals ‘Ka-
DDMWIB au  IS Fatholifierenden rünDden in einer aur Den X önig wirkfjamen ($Se-
ital£ berwmenDdet wDDorDen ilt, Das evangelifche Preußen Der Z2Yabhrneh
MUNG DEr qgünitigen Selegenheit bindern un Den X Sönig ber JejeLlDe
binmegzutäufchen. weiß beufe noch nicht, Db pin FatholifierenDder Segner
Dreußens IDAC, DDer NUL beitrebf, jeine OStelung bei Dem X önig erhalten.
emi t, DAß Den ge{chicten Sarderobier Der mitfelalterlichen Dbhantafie
DPS X önigs machte un Dazıt Deifrug, Daß Der R önig A  ber biftorijche S Drm-
Yragen un reichsgef{cdhichtliche Crinnerungen DIie Selegenbheit prattif{chem
CEingreifen in Die CEntwiclung Der SGegenmwart verjäumte.“”

Mn Diejen OS fiefer wDejenDHarfter ASerfchiedenbheit UND bitteriter Abneigung
heraus gei/Oriebenen en i{t NMUL Das richtig, Daß Dem ebemaligen preußi{chen
Offizier un noch mebr jeinem Eöniglichen Herrn, Dem wobhl mf allzıu großer
LTUur Diente, Die » übigteit un rückfichtslofe Cneraie rehlten, In (olcher
Aeit 1D Durchzufeßen SS nicht bloß Die fier tbi{che UnND iDealiftifche Bp
mwerfung DD  z politifchen Handeln UunD je  In Upfimismus in Der HZeurtfeilung
Der enfchen UunDd insbejonDere Des Deufichen enfchen 1P KaDoVwiß binDder-
fen, bedenkfenlos alle ü“Cittel einzujeßen un jeDe günitige Yage auszunNÜßen.
einece el in jeiner viel gelefenen Sebensbef{chreibung DPes Senerals mitf
Der ibm eignenDen reinen Sinfühlung Daraur bin, IDIE ibm auch Der Co Safen-
Drang UnD Der Fühne Z2agemut aul  I Dem Slauben jeine ache abgingen,
obhne DIie iHNan 1000 einen großen Sfaafgmann NUL mwer vorftellen Fann %Jie
Berichte jeine Sattin aul  IS Diejer Aeif, 12 inzwijchen beröffentlicht mwurvden,
zeigen Or£, mit welchen Hemmungen un Bedentken Diejer Dn{t I0 reiche el

DIie Ausführung )einer Dläne beranfrat.
Übrigens Darf IHaN au ch nicht überfehben, Daß In Der Sefinnungspolitik, 1e

HaDowiß bemwußt bte, itarfe.merbenDde Xräfte lagen UND ZIDAT nicht DLoß Yür Die
Zutunft, )onDdern aquch geraDde ür Diefe eif, alles DDN Den öchften VDrin-
zipien widerhallte. Auch Darauf hat “Neinecte on bingewiejen.

%er Berfaffiungsplan, Den HKaDDVWI8, Der ohne vberantmwortliches Umt, DocH
Der tatf{ächliche Qeiter Der preußifchen Doligik Jeßf IDULDE, vorleagte, i
weithin Das Berfafiungsmwert Der Daulskirche n Der S 5öfung Der
eu  en Srage rolate NRaDowißg ebenfalls (Sedantken anDderer, namentlich Denen
Heinrichs Sagern. Dreußen Eonnte obhne ruch mit jeiner bisherigen Dolitik
Diele HDdeen aufnehmen, meil In Den irtulardepef{cdhen DDOM unD April
berwmanDdte or{chläge Den en  en Otaaten ereifs unferbreitef bafte

Jiach Dem HaDowi  en lan jollten Die außeröfterreichifchen eu  en
KanDde einem Bundesitaat vereinigt iDerDen. SJder HBeitritft aber
völlig Yreiftehen; Man nicht ohne Srund Daß ibre bedrohliche Sage
unD Der Euc Der öffentlichen einung alle Sfaaten AULE Seilnahme DPL-
anlaljen müffe. Sf£att PINPS erblichen Kaifertums, mwIie Die Sran£ffurfer QSer-
rajflung vborgejehben batte, jollte ein Jirektorium, Das Die Sürften itellen

Ausgabe OStuttgart 1898, Q, 057
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haften, Die pige DPS BunDdes frefen. Sür Die Sefeggebung jollte mi€ ibm
zulammen Der Keichstag zuftänDig jein, Der aber nicht mebr auUS geheimen, all-
gemeinen, Direkten ablen hervorzugehen batte, )onDdern inDirekrf UnNnD nach Dem
Klaffen{yltem wäbhlen IDar 1e 28ahlmänner bätten in öffentlicher Q[’
itimmung Die Abgeordneten beitimmen ngehabf. %)em preußifchen X önig
IDAL eine rbliche KeicdhsvorftanDdtchar zugeDacht, Die wejentlich In Der Cre-
Pufive UnND einem beichräntten JSpfo zu beitehen batte
er euffche Bundesitaat jollte MIi£ Der habsburgifcdhen Sejamtmonarchie

einen völkterrechtlichen, unauflöslichen weiteren Bund eingebhen, Dellen haupf-
fächLlich{te Aufgabe gemeinjames Handeln nach außen in Der Iertretung poli-
fi)cher unDd virfk{chaftlicher Belange jein jollte ABerhandlungen in Hus-
fich£ MMEeN, in Dem ganzen ZHundesgebiet möglichfte CSinheit Im ASerfehr
uUnDd In Der ASirt{chaft einzuführen. $ Jie Zundesleitung einem itänDigen
%)JireFforium UnNfer öfterreichifchem Zorfig Dbliegen; Diefer entfralbehörde
hatte Öfterreich UnND Der ZunDdesitaat je 31019 YSertreter 1e SrunDd-
iDee Der Union hat HKaDowiß jelb{it In jeiner glänzenDden „Denkfchrift in befreff
Der Dolitik Dreußens In Der Deuffchen Srage“ DD  { Huni 184 10 YOCMUUL-
lLiert „Außerlich LA  möge Der BunD vielleicht als e1IN bloßer völkerrechtlicher VBerein
er{ cheinen, feinem I2ejen nach itelle aber eine Darüber binausliegenDe iDeif
innigere ZSerbindung Dar Überftes Drinzip Dabei it Segen Das MuslanDd 1E
Die Union eiInS, nach innen finD 2wWel Xörper, Die inre eigenen (Sntmick-
lungsmwege geben, zugleich aber mögli Semein  ar£ DUrcCH Yreiwillige YSer-
einbarung anftreben.”

%JYas IDAL Das preußifche Unionsprojetkf. 83ir Heutfigen, 12 IDIE DIe {pätere
CEntwiclung Deu  an unDd S)fterreichs Pennen, bedürrten Feiner lLangen Hu s
rührungen, 1e s Spife Dief{es AUufriffes verftehen. YSCur mitf Dem
Sefübhl DDN I8Sehmut Fann INaNn Daran Dentfen, Daß unausgeführf blieb UnND
INan Pann HNCichael %)öberl, Dem bocdhverdienten bayri{chen Hıftoriker, Dem
gemiß niemanD fieres WerftänDdnis Yür Die JiotmenDigkeif Des Deufichen CEinzel-
itaafes UND Den Anftchluß AÜfterreichs beitreiten WDILD, NUL zultimmen, enn er
noch In einem jeiner jüngiten N$Sertke urfeilt: „Ienn Das preußijche Unions-
projekt gelang, Dann IDULCDE mit einem ag unD auf rrieDlichem Aege Das
vermirklicht, IDaS u einer Hälfte Durch 12 {päferen Sinigungskriege erreicht
wvorDden E, AUTL anDdern Hülfte mährenD Des abgelaufenen Ieltkrieges DDN
vielen r{ehnt IDurDde: Die Aufrichtung PINeS Deufichen BZundesitaates ohne
)fterreich, PINPS unauflöslichen mitteleuropäifcdhen GfaatenbunDdes mmitf After-
reich, PeiINEeS mitteleuropdifcdhen HCittelreiches. UnDd Damit eröfneten fich Der-
\peEttiven Ur 12 Verwirklichung DDN Sedantken, Denen IM Sntereffe Der DeuUf-
{cOen Gelb{tbehaupfung gegenüber einer politi{chen unD wirt{chaftlicdhen
ZYeltgegnerfchaft vorbher IDIP nacdhbher nicht Die {chle  en Deufichen “länner
nacd)gehangen, Denen TÜr DIe %)Jauer auch ismarce nicht vern geblieben Ur
Solange 1e beiden Deuffchen Sroßitaaten, DEer babsburgifche unND Der en
zollerifche, mit Den beiderjeitigen Dynajftien DejitanDen, IDAL Das vielleicht Die
verheißungsvollfte Söfung DEr Deuf{chen Srage. ” “

' M öring a. D“ 1
O b erl, Bayern unD DaAs preußijfche Unionsprojekt Ntündgen
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Sanz ausfichtslos IDAr Das- Projekt 1m z  ai 1849 FeineSswegs. %Jie IiCof

Der meilten Deuffchen Ofaaten IDAL groß Ion fterreich IDAL nicht ®rboffen GD IDAr INan auf Dreußen angemwiejen, Dejjen eer eben noch in
%)resDden cafch Ardnung ge  en batffte YsSenn Der Unionsplan {cheiterte,
10 lag Das einmal Den berührfen Nlängeln Der Xeiter Der preußifchenDolitit, Dann aber auch anDdern UmitänDden, namentlich Dreien: Der Über-
ipannung DesS GelbftänDdigkeifstriebes Der Deufichen Dyınaftien unD O£taaten

H aDOowWIß nannfe Das felber Die „©Coudveränitätsfucht Der Cinzelftaaten“
Dem fiereingemwurzelten NCißtkrauen Dreußen unDd Dem au S Se{hichteunND Dolitik begreiflichen AiDderftreben AUfterreichs, 1e unmittelbare YIerbin-
Dung mit Den Deufichen Otaaten preiszugeben. AUfterreich IDar DDN AnfangDen preußifchen Dlan aber mitf einem Oroffen Ytein 1e Der ElugeChmwmarzenberg, Der Qoitfer Der Öfterreichi{ hen Dolitik, Jeßf£, noch Im
amp DIie auritänDifcdhen Ungarn begriffen IDAL, wohlweislich Zzurüc;
rür ihn Drehte fich alles Darum, Dreußen binzubhalten UnD Die JICittelftanten
rür J)eine » mwedce vorzufchieben *. GD fam eigen£lich alles auf Die HaltungBayerns I8Senn HBayern, Derar Der eu  en JICittelftaaten, Tür Die
Union erflärtfe, 1D tvar fie bermwirtklicht; Denn Des Deufichen YClorDdDens wvar VPreußen
gemwi UnDd Yür Den Anfchluß Bayerns prachen gemwichkfige OrünDde: nicht bloß
Fam JLaDOMwIß Den bayrij{chen A ünfchen bis AUL außeriten ÖSrenze enfgegen,Die gefährlichen Unruben in Der Dfalz ND Sranfen madchten preußi{che AWaffen-auch außer{t wünfcdhenswert. ber aur Der anDdern Geite IDAL wobhl in
Feinem Deuffichen SanDde bei Dınaftie un BHevölkerung Der Ginn rür (CSigen-
{tänDigkeif un Die Abneigung Dreußen itärfer ausgeprägt als in Bayern,
unDd Der pige DPS Ofaatfes ItanDden Der ängftlich aur feine OCouveränität
bedachte JlCarimilian I1 uUunD feit Dem April 184 als jein leitender NinifterDer willensfitarke, Ölterreichfreundliche uNnND itreng röDeralifti{che $ uDwig DDN
Der VDfordkten, fCDß PINPS SinfOlags DDN KHureaukrafismus einer Der be-
DeufenDditen OÖfaatsmänner Deutffchlands in Diejer Aeit

Bayern nabm Den Xonferenzen, Denen Dreußen rür Den Niai
nach Berlin eingeladen hatte, feil {lIs Srundlage ur  AA Die ASerhandlungen
Dienfe Die DDN H aADVMWIB überarbeitefe Sranffurter Berfaffung. Hannobver uUND
©Cachten Oloffen 1i mebr DDN Der Yiof gedrängt als aus Yreiem Ent{hluß
Den preußifchen WBor{chlägen Unfer ASorbebhalten a  9 10 Fam Das {09. DYDrei-
EOnigsbünDdnis DD  =| ai 1849 zultfanDe.

HBayern aber banDd nicht un mwich ausS, als Dreußen Drängfe. Sn einer
gebeimen Hnftruktion erhiel£ Der ayri Vertreter Damals Oon 12 Iln-
mweijung „CEs IDAr  b4A vergeblich gemweten, fich DDL Der Srankfurter Unterjocdhung
Au reffen, IDEeENN INanN fich Jeßt {cOLechtbin Berlin unferwerrten wollte S  IC müjjen
beiden Sefahren enfgeben un jInD reit d  D  en Das AÄußerfte Au magen.“
Ison Der Dfordten ermabhnte Den HBerliner Sefandten DringenD, felbft Den
ein einer JlachHgiebigkeit Au bermeiDden. Ils Dreußen Das DreikönigsbünDdnis
veröfrenflichte, 1e Der MCinifter 0898| Huni In Der Cammer DEr Abgeordneften

um Solgenden val. DD Ylem Ifr Stern, Se{chichte Curopas DD  = re 1840
bis 1871 (Ötuttgart 305 L r 1 (1. 11 unD ‚av 0, 1, 065
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feine berühmte ReDe über Die Ddeutffche Cinigung, inDdem Die preußifchenane unfer Oharfer Rritit DDLE allem DPS Berhältniffes Au A)fterreichruNDIMEg ablehnte. Sn glänzenDder Kbetorit Die HBedeufung AUfter-reichs ur Die wirt|Haftliche UunND CEntwiclung DPeS euffchtums Dar-
ufun, Die Jlotmwmendigkeit Des Werbleibens Öfterreichs be Deut{chland
nachzumweijen. Erennung beider je Der Untergang beiDder. SM Diejem$)fterreich“, 10 rührtfe auS, „bilden Die Deutichen Die Hinderheit. ©ie wWerDden
Dem Sefeße Der Yatur, DaRß mebr unD mebr le Jltehrzahl ber Die YNinDder-
zahl Den ©ieg Dabvbonfkrügt, nicht enfgebhen. Öfterreich IDIE ein {Lawifcher Staaf
IDerDen. Jer weltge{hicdhtliche Boden DPes germanifchen ÖStammes IDICD U
Qgang Ufterreich geminDert werden. Diefjes Kleindeutffchland ohne AÖfterreichFann fich nicht balten, DWIrCD A  ber Eurz DDer lang Den Drei Heichen, Die
umtllammern, HKußlanD, Sran£reich UunD Dem {lawifchen Ufterreich AUL Beute
wDerDen.“

©D INan Des Herechtigte Diefe Ausführungen, Die übrigens in Der Dubliziftit Der
Sroßdeutichen mieDderholt bortommen, entbielten, IDOAL DDCH mohl überjehen,
Daß Der PDrozeß Der Kücdrängung Der eu  en in )fterreich Läng{t im Sange
IDAL. (Sr batte begonnen mitf Den Omweren ASerluften DPS Ölterreichif hen Deutich
um Durch Oip {chlefifchen KXriege, unD auf Dem I8Siener KXongreß IDAL Die
ZIiedergutmachung ber{äumft WworDden. Auch ver|chmwmieg DDN Der Dfordten, Daß
in DEr Zeif Des erwachenDden JCationalbemwußtfeins JeDer Aorftoß DPS Deut{ch
fums einen Segenfitoß Dervborrufen mu $)Jie eit großer Kolonifation Im
Öiten IDAL Darcum vDrüber.

(g ero ZIendungen, iDenn Der HNilinifter aqusrier „ NÜiit allen
Safern DesS Herzens wollen IDIr uns )fterreich Flammern un zwingen,
Daß Deutffch bleibe unDd Deuf{cher wverDe, als bisber var.“ Sdem Deutich
fum in A)fterreich IDAr NUuUr Dadurch zu belfen Daß Habsburg wirklichen,
miffelbaren Cinfluß In Deut{ichland gewDann, mit nacten ISorten, IDPNN
Die Sübhrung UnND ZIDAL Die tat{ächliche S übhrung in Deutfchland erbielf£.
ber Das )heitferfe iDieDer Der nu einmal Satfache geworDdenen OStelungDPreußens, uUnND Das bütften wobhl auch 12 MNlittelftaaten jeLlb{t nicht gewolltSerade in Diefer “KeDe efonte Der bayrif{che HiCinifter, Daß AUT Crbaltung
Der Gelb{tänDdigkeit jeines OSf£aates 12 Kivalität Der beiden eu  en Sroß-
mächtfe Dienlich jel; uUnND Damit begrünDdete quch jeine Ablehnung Des aDo-
wigi{chen Dlanes. Sin Bundesitaat mitf NUuL einer COBMA 1D legte Dar,
jei Yür Die Jltittelftaaten Der Anfang DD  =1 nDde %Jie vielgerühmte KHeDe DDN
Der Pfordtens zeigte im SrunDde Die DJE Yage Des Deuffchen Woltes,
jie rührte unzmweirelhafte Chwäcen DeS Unionsprojektes, aber bot jelbi{t w

Feine Defjere S öfung.
S  if Der CEnt{hHeidung BHayerng batfte Die preußijche Dolitik einen Omeren

foß erliffen. Doch gab INanNn in Berlin 12 Hoffnung nicht ganz auf, Bayern
vielleicht nNocCh gemwinnen. (£nDe Huni frar DDN Der Pfordten in DEr preußifchen
Hauptftadt ein, nacdhdem in JSSien mitf COhmarzenberg verhanDelt un
Des Öfterreichifchen Beiftandes DEr  er IDDorDen IDAL. Geine Bemübhungen

einen Ausgleich Der beiden roßmächte {cheiterfen:;: aber auch KaDowißgens
*Y öberla. a. . 921
Stimmen Der Deit 118
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forfgefeßtes IIerben ;  =  — Bayern bfieb umfonft. Sine O©innesänderung ivDurDe
immer unmwahrfcheinlicher,
Unruben In Der Pfalz (13.

eil Hayerns Sage Durch DIe Unterdrücung Der
—18. Huni) wefentlich gebefjert batte, un auchÖfterreich jeif Nitte Huni in Ungarn Ca S ort{chritte machte UnD immerartfiver In 1e Deufiche Dolitit eingrift. MNXeibungen DON beiden Geiten einar  Pr  e üÜDriges. Qlis Preußen Auguft enDdlich eine Eurzfeiftige Ent{Heidung A  berBayerns ufrift Aum DHDreikfönigsbunde berlangte, lebhnte DDN Der DfordtenGeptember befitimmt ab Bayern u Damals, Daß au HannoverA un ©achfen DDELE Der Aufgabe Des Bündniffes itanDden, un rühlLte Der©oeifp Des enf{OLoffenen C©oOmwarzenberg un gegenüber Dem unenfichiedenenPreußenkönig jeß£ volltommen jicher.

$Jas IDAC, iDIie %)öberl miftf HKecht reitftellt Das (SnDde DPS KaDdowißfchenUnionsprojektes. Q$3a$ noch rolate: Oie langen ZAerhandlungen Dreußensmitf Dem DDN KußlanDd unDd Den altpreußifchen KXonfervativen unfer{tüßtenBlod Ofterreichs UnND Der Deufichen Nlittelftaaten IDAL IcDß aller großer SeitenA  _ Pin itänDiges Zurücmweichen PDreußens, 1in Berlaffen einer OStelung nach DeranDdern bis AUL apitulation DDN Ölmüßg Die ein Hahr {päter (29 Gep-fember erfolagte UND Der enDdgültige ASerzicht auf Den lan eines Deutf-
ichen BHunDdesitaates IDAL.

Q$Sie 12 irchlich gejinntfen Xatholiten Vreußens In ibrer übermwmältigendenNehrbheit mwenigitens im eiten Der preußi{chen JItonarchie Die SranE-Yurfer ABerfaffung uUunD Die ZSabl Des preußi{chen Xönigs ZUMm CErbkaifer DPL-
mwarten, 10 nabmen {ie au c OStelung Das Unionsprojekt mi€t jeinemFleindeuffchen BHunDdesitaat. Oie UND blieben großDeuffch %)Jie beDett-
fenDeren Fatholifchen eitungen, 1IP Taft raDditalliberale KXoblenzer „NKhein-UND Miofelzeitung“ un 1e weitfberbreifefe „NKheinifche Boltshale“ wDIe ibreJlachfolgerin le Fonferbative „Deutfche ZSoltshalle“ In öln Derfrafen mitaller Ent{hiedenbheit Den großDdeuffchen OCtandpunkt%er „NKRhein- UnND Ilofelzeitung“ madchte 18409 Der Öberpräfident CidhmannDen ASormwurf, Daß iie uUunfer Der (Omwmarzgelben UunD ultramontfanen SabhneuUnND Daß be ibr DDN Anbänglichkeit an Das Soubvbernement Feine “KeDdejein f  Dnne  L
n Der programmati{j{chen Ankfündigung DEr „Deutfchen ASoltshalle“ DD  3

%. Geptember 184 hbieß ie ‚Deutfche ASoltshalle‘ IDIL mit verDoppel-fem ECifer UnND vberjJüngfen Xrüften Das große »iel eritreben, welches IM vDoOriIgena  ve allen Deufichen füämmen vorfchwebte ein einiges, großBes un
mäcdhtiges euff{Ohland ©ie IDIE. ibre OSf£timme HNUL rür Das
MYaterland erheben, jeD Seilung unD Ausfcheidung, DDN welcher Geite
tie auch Fommen MAag, anfämpfen UND 1e Heftrebungen aurs Fräftigfte Unfer-
{itüßen, Die Dem eu  en Yolte rür Die vielen Öpfer uUnD $eiden enDdlich Den
©ieg Der SEinheit un Sreibheit Dringen iDirDd.“ Geitdem Profeffor Hermann

Ydur in egljlen gab zahlreiqere Anbänger Der FleinDdDeutichen VDolitit unfer Den RXa-
tholiken: val. Ba DDn Karl BHBachem I (®öln Anm

D 3um Solgenden val. Ba . Q, 1925
A5gl. Niöncm eier, %Jie ein- und : YCojeklzeitung (Studien AUL rhein.(Bonn 111 $eiDder bringt Der erraNer Feine Sinzelbheiten über Die StelungDes HBlattes gegenüßgr Dem Unionsprojekt.
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n  er), Der als JItitglied Der Jlationalverfammlung AUET großDdeuf{chen Varteigehörf batte, UnD )orortf be  Im eriten Aufbligen Des Unionsprojektes {charf Da-
ausge{prochen batte Die Seitung 2$ KBlattes Yelovember

1849 üÜbernommen batte, IDurDe Der amp Den „nNVrODeuffichen CGonDder-
BbunDd“ NULr nocHh entf{QDiedener gerührtf. HMiüler, ein geift- unD gedantken-reicher UND itilgewanDdter OCchriftfteler, WDurDde bei jeiner Arbeit Durch Oit-
feilungen DDN Öfterreichifcher amtlicher ©Coeite unfer/tüßtf m Yeiovember
1850 erfolate jeine erite Ausweifung a PDreußen, Muguft 1859
jeine enDgültige ASerfreibung auUS feiner rbeinifchen Heimat. ©Goeite Geite
mitf “Neüler Tochtf In Der „ASolEshalle“ rür Das größere Deut{chlanDd eine

el bedeufenDder Derfönlichkeiten, IDIE Auguft Heidhensperger UnND
Der au  s Den bermefianifchen QsSirren befanntfe rrübhere Bonner STheologie-profefior Soh 245110 Sofeph Braun, Der inie Neüler NCitglieb Der YCational-
verlammlung ewejen UnDd au ch Jeß£ wieDder als Abgeordneter ür Das DDN EDem Lleindeut{chen Hundesitaat nach CErfurt berufene VDarlament gemwäbhltDorDden iDar *. 1849 c{chien DDON iDm pin vorfrefflich gef{chriebener Kechen-iDaffsbericht ber jeine Haltung in Sran£ffurf, in Dem in teiner voltstüm- 7Elichen un DDCH 10 grünDdlicdh-FElugen MArf 12 euffche CEinheitsfrage De-
DanDdelte. (g inden ficHh Da ähnliche Sedantken, IDIE jie DDN Dem DayrijhenHinifter DDN DRer VDfordten Huni 1849 DD  n IDurDdDen Q8Sie jehrDie Stelungnahme Der „Boltshalle“ Den Anfhauungen Der Fatholifchen Be-
völkferung ent{prach, zeigfe {i als 12 ablen AUum Crfurter VDarlament aUS-
gef{chrieben DWurDden. In Den Fatholi  en Segenden wollfe Iinan ielfachüberbaupt nicht Daran beteiligen, 10 12 VDolitik Der HKegierung
Au proteltieren UnND fi Den Crgebniffen Des Reicdhstags nicht mit{chuldigmachen. Hermann “Neüler fraf als Cchriftleiter veDer Ur nocH Die
238Sabl auf; nahm Aufchriften In jedem inne auf. %Jie Solge IDAr eine jehrLäffige 2ahlbeteiligung jeifens Der Xatholiken Sie vierzehn bgeordneten, nfl.„‚1e 11 Erfurter Humpfparlament Die großdeu ne bochbhielten
ämtlich Eirchliche Xatholiken. SOr 28ortführer IDAL Auguft HKeidensperger,
Der April 1850 nochH einmal DDL Dem rucdH mit Öfterreich einDring-Lich arnfe

Unter Den SrünDden, 1e Die preußifchen KXatholiken ZU brer Stelungnabhme
Die FleinDdeufiche S öfung Der eu  en Srage befitimmt baben, nehmen

veligiös-Fonfeffionelle eine wichtige Otellung e1INn. Ytan befürchtete DDN einer

ber üO)ltüler val. (1l,. (l. 091 unDd e}  OR unfer Dem P eubongm.
Siederbach, Hermann Yüler (Nlainz
n Der 13. April 1849 vollenDeten to  üre %Jas eutffche Darlament unD Der X önig

DON Dreußen (Srankfurt 1849) wenDet 34 {r ar Die in Der preußilchen
3irkeulardepe{che DDM April angeDdeutefe T öglichkeit eines DDN Preußen geführten ConDer-
bunDdes.

BacdGem U, a. D, 2924,
ber iDn val. EiO  AX Sin vergefjener Sübhrer aus Dder RNRbeinifcdhen Seiftesgefcht  ®

Des HahrhunDderts 30b 233ilD Hofeph Braun, 8S01— 1863 (Bonn %)orf 1i
auch eine eingehenDde ausgezeichnete A33ürDdDigung Des Dolitikers Braun.

Brau DeutichlanD unD Die Deutfiche Jlationalverfammlung (Aachen 1849)
105 ° Bal. BadDhdem (l. a. . 239 fr

Agl C it m  D y Auguft Heichensperger (Sreiburg 304
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Das preußifche Ilnionsproiei‘i unDd die Katholikfen Preußens (1849—1850)
iwpeiteren OCtärkung Dreußens UnD Deffen KXosklöfung DDN Dem Fatholifchen
)fterreich, eine O©tärkung Des PDProtefitantismus UnND NEeUe ASergemwaltigungen
Der Fatholi  en Xirche $Jas Dreußen SrieDrich eLms 1808 batfe in Den
neuerwmorbenen tatholi  en Sebieten Des Öfaates Feine moralifche Srobe-
LUNGgEN gemadct, )onDern DUrch jeine Droteftantifierungsmethoden UND DIie
Semwalttat Den (Erzbifchof DDN öln, Auguft v. Drofte VBifchering Dem
berr  enDden Hißtrauen Dreußen noch DIie Fonfe{fjionelle SOormung Ge-
geben m jelben MNlaße IDAr Die In Den alten cheini{ch-mwmefträlifchen Otirts-
LanDden fraDditionelle Jleigung Öfterreich NEeu ermwacht un gewachtjen

Of£ iit Den KXatholiken Diejes Hineinfkfragen religiös-Fonre{fioneller egDantien
in DIe IHNanNn jagte Lein politifche Dinge Derargt worden: Damals (chon
DDN einem (D ftreukfatholifchen “Nlanne IDIE KaDowig *! unD Dann immer wDieDer,
zuleßt noch von Sriß Jigener, Der in jeinem Reftelerleben Den ©a {Orieb
„Das JCationalbemwußtfein Diefer Fatholi  en Deufichen, 10 gemwi DeDder
Der Aufrichtigkeit noch Der Xraft entbehrte, blieb DOCH um{cOLoffen DDN Dem
KXirchenbewußtfein. Jiach tatholi  er Auffaffung erhoben 12 Eirhlichen ISor-
tellungen UnD $orderungen Das Dolitiiche nach Der Nleinung Der anDdern be-
laftetfen jie p6. ” 2 emwmi eritreckt {1CH Das weltanfchaulkich Keligiöfe Ür  H4A Den
KXatholiken aur einen wDeit größeren Hereich als rür Den Anbänger anDderer
Überzeugungen. ber bei Der ABerfaflungsfrage DDN 1848 hanDdelte
zudem Solgen, Die miffelbar ur Das A0 bl UND 2ebe Der Xirche DDON
vifaler 2Sichtfigkeit UND Damit unmitffelbar in Die ©phäre DPS Reli-
giöjen bineingezogen iDurDen.

Übrigens Yür Die KXatholiken Feineswegs, IDIE InNan iImmer wDieDder egjen
tann, religiös-Eonfeffionelle Dmentfe allein aus{qOLaggebenDd. (Sin ©a mitf
Dem Heinrich ©Ohrörs sobh 38510 Sofeph KHraun als Dolititer Fennzeichnet,
gil£ auch mebr DDeEer weniger DDN anDdern Fatholifchen ASprtämpfern Der
großDdeuffchen Ddee, in em Haße DDN Hermann Miüler, ficher jeden-
ralls vDDN AHuguft Keicdhensperger. „IMSas Hraun aur Die gro  eu G©Geite
frieb, IDAL nicht 10 ebr Das fraDitionelle Sefühl Ur  n S)fterreich f auch
nı  Hf 10 ebr Die tatholi  en BefürchtungenbeINeS profeitanfi{chen Kaifer-
haufes obmwmobhl Dieje uUnND auch Jenes mifge{pielt baben: vielmehr
pafrivfijche unD politi{che CErmägungen.“ Mtögen Uunfier Den politi{chen Sep-
Danfengängen Dieler preußif{chen unD Fatholi  en Sroßdeufkfchen manche DUrcCh
Den Ablauf Der Creigniffe als ICCIg fich erwiejen baben MDIr, 1e IDITE 12 ver.
fige CEntwiclung überjebhen, baben eichter urfeilen Daran i{t nicht Au 21De1-
teln Diefe MNeänner geleifet DDN er Siebe AUM IaterlanDe UnND DEr
tation mwenigitens eben{o jebr IDIEe DDN iDealen religiöjen pfiben UunD brach-
fen Die größten Öpfer Yür ihre al  IS DoVppelter $)uelle wießenDe Überzeugung,

Unter Den irchlich gejinnfen Xatholiken Dreußens gab auch einzelne QSer-
i feiDiger Der EleinDeuff{chen Söfung: eriter Gtfele it bier H{aDowiß {elbi{it

nNennen. Sür ihn IDAr IDIie in jeinen „KHeden un Betracdhtungen“ erzählt£,
ein {cOmerz  eg unDd Faum begreifliches Srlebnis, DAaß preußifche KXatholiken

ie Dläne, Die DoCchH ibrem ENgELEN ISaterlanDde un ibrem X önig DDN

er SeDdanke bei HaDowiß mvieDderholt mwieDer, Se{ammelteen 13 Berlin
. : {I11 (1853) 490 S LIiß R@etteler München 1924)
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Isorteil ausiprecdhen Onnfen. (r {ab Darin geraDdezu einen ABerftoßDie uldige Sreuel. Daß „Der Fatholifchen IC Sefahr Drohe, ivenn N nDer X önig DDN Dreußen 12 pige Des Keiches frafe”,  d beitrift energifch.on einer en Auffaltung Der Keligion befeelt, wollte Das Keligiöfe 10eit iDIiEe eben möglich aus Dem ÖOitreit Der Dolitik enfrferntf wifen 99  1e ICFann fich nNIe unD nirgenDs mif einem politit}chen ©yitem zulammentkeften, DhneIDren  g Öchiten S®utern Sefahr AUu leiden“ HIgOLDS Datte als Iior-
IBßeNDeEr Der ASereinigung Der Fatholifchen Abgeordneten in SranffurfjeDe nach jeiner Neinung bLoß politifche Angelegenbheit berausgehalten. GD
frat au c Jeßt Die Srage Der Deufichen CSinigung ganz ohne FEonfeffionelleen UunD Semütseinftelung beran, ganz anDers als Die Übrigen atho-lLifen Bei jeiner CEnt{heidung baben aber neben Den jachlichen politifchen(Erwägungen auch jein reueverhältnis Au Dreußen unDd en X önig UND wohlauch Die Abneigung Öfterreich, 12 ibm als ©prößling OS ungarif{cdhemKHlute ignefe, mifgewir£f. S)er Xampf FÜr Das Unionsprojekt IDAL Ur  A ibn Da

Im Auftfrag jeines X önigs banDelte, eine ache DDN Dilicht UnD Sewifjenjeje Auffallung Durch Den Sehorfam DIie rechfmüßige AHutorität Ge»bunDden jein, tehrt auch bei anDdDern Katholikten als leßter ent{cDheidenderSrund Das Sroßdeutffchtum iDieDer. %Jem Befchluß Der YCational-
berfjammlung gegenüber mochfe inNan Yrei rühlen; Das börtfe aber auf. nach
Dem Der Sandesbherr fich TÜr ühnliche iele enf{chieden Datte Sn ibrer pafriar-
all  en Einftelung gegenüber Dem R önig verfannten tie Das echt Der
Aritik jeifens Der öffentlichen Mleinung un überipanntfen jle 1P Sehorfams-
pflicht Des Untertanen: überjaben mobhl auch, Daß jich {tarte SrünDde Die
KRechtmäßigkeit Der DDN Der Äegierung einge{hLlagenen Dolitit erheben Ließen.

urz unD bünDig pra Der raf Sürftenberg - Stammbeim in einem
vecht enf{chieDden gebaltenen Brief DIie „Deutfche JIoltshale“, DDM 910 c

vember 1849, feine UnzufrieDdenheit mif Dem KXampfe Des KHlattfes Die
Kegierungspolitit 10983 %)Jie Zeifung, IDIie jie DDN Herm. Neüler reDigiert WurDde,
bof aber gu ch Angriffsflächen. Sn Der innern Dolitit itanD fie auf itrengitem
AMutoritätsftandpunkt un überbot 105 in Hefonung Der HKegierungsrechte;

10 Ohärfer Dob Dabon Die manchmal {Gonungslofe Rritik DEr Qußern
Doligie Der HKegierung ab rar S ürftenberg außerfe qganz 1Im Seifte KaDo-
wißens OMmwere eDenfien Das Hineinziehen Der tatholi  en Kirche in
12 itaaftlicdhen Sragen, UunD rubhr Dann rort Fann unmöÖöglich glauben, Daß
Diefjer IC gedient mWerDe, DenNn Die Angehörigen eiINeS beitimmten Of£faates
Durch JIlährung unD OÖteigerung Eonfejfioneller Antipathbien Der DDN ibrer
Yandesregierung berolaten Dolitik UnND DaDurch einer anDdern Hegierung
OIe eigene beiftehen; iCh Fann ebenfomwenig glauben, Daß Diefer HBeiftand mf
Den en Der DDN Der IC anberohlenen Sreue UnD Des Sehorfams

1e DDN Df£f eingefeßte Ö)brigkeit vereinigen bleibt£.
ine gans eigenarfige Xamp  rı Die großDeuff{chen Xatholiten

Dreußens {cOrieb nDde 1849 Kintel, Kat Der Sebheimen Kanzlei
Des S ürftbifchofs DDN reslau, IDIEe mobl nicht ohne ficH auf Dem

Se{ammelte en I1 SbD
“ BacGem (I. .. DE233
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Sitelblatt bezeichnete Zur Zeit Der RXölner I8Sirren IDAr Der Berfaffer INd
baft Yür Den bedrängten RXölner Srzbifchof RAlemens Augufte  n Außen-
politi{ch IDAL jeine Otellung efiva in Der Öitftfe wij{cden Den preußifchen ME
tonjervativen unDd Der Kadowigpartei (Sr emm beftig PiIn ufgeben
Dreußens größeren Deut{chland un lebhnt auch Bund mı€ Den
(ÜDDeuffCHen Jitittelftaaten ab erFlärtf ficH aber TÜr einen norddeufichen HunD
uUnND Das DHreikönigsbünDdnis z  it Dem Qganzen Hüftzeug Eirchen- un Itaat$-
vechtlichen 2ifens, mf Ntoralthevologie UunD Fümpf£ Die
Haltung Der weftdeufichen KXatholiken UunD veriteht nicht {chlecht jeine Be
weife e{ chickt aufzumachen UnD OEUDDIELEN
m eriten grunDd{äglichen S pil feiner ©ohrift Fommt Dem CErgebnis

12 Katholiken Dürfen itaatsrechtlichen ASerbindung Dreußens mif Den
übrigen Deuffchen Ofaaten Uunfer HBenachteiligung Der Gelb{tänDdigtkeit un Der
Co VDreußens nicht Das IsSor£f vreDden wohlveritanden aus Semwifjens-
grünDden *.>

%er ziweife SFeil i{t auch heufe noch DDN biftori  em ISSert HK aDoMwiIiß bat
in übrigens AUL NKechtfertigung jeiner VDolitgik auch benüßt *. Hıier unferjucht
‘Kintel unfer Zugrundelegung Der Abfitimmungen i SranEfurt, Deutfch
LanDd 12 wejentflichen Hntereffen Der tathboli  en Xirche ibre Unabhängig£keit
{br CEigentumsrecht unDd iDr Cinfluß auf Die Cchule beiten gemwahrt bleiben,
unD Fommft AU Dem (Ergebnis Daß 12 Ctimmabgabe Der norddeufichen {b-
gevrdneften wejentlich günitiger ur  n DIie IC ausfiel als Die DEr )HDDeuffchen
UnD Der Öfterreichi{che Noltsperftreter (Sr Oließt Daraus Daß nach Der
Sandesitimmung „Meit eber PiINe ungünitige als PIN? gün{ftige Zirkung rür

Fatholif{che Hnterefjen DDN itaatsrechtlichen Berbindung Dreußens mif
Dem übrigen Deutf{chlanD 5 PrIDarIen jei

ebr ar nahmen 1e Hiftorifch Dolititcdhen ABl  affer “Hinfel fel
Lung Iln Die pißge jegten e Die CSrElärung DAaß Der Breslauer ur
bifchof Diejer Schrift völlig rernfitehe ND ‘ie mißbilige , eigfen Dann

Keihe DDON at]acen, mwie bis AUIM Mlärz 184 Dreußen 1i als DLD-
feitanti| Her OGtaat efübhl£ babe UnND legten {QOLießlich Die Chmwäcen Der
grunDd({äßlichen HZemweisführung un Des DurcdhHaus unzureichenDden ©OluffesS
au s Den Abf{timmungen Der Sran£furter Jintionalverfjammlung auf Die veli-
giöje Ctimmung Der $änDder bloß SOre Darlegungen tlangen QUS PeINe?
HIitahnung Die preußifchen Xatholiken Der gerechten großDdeufichen ache
un Deren ASorFkämpferin, DPLr Deutichen A50oltshalle freu bleiben

AHucH Der berühmte RConbertfit QuDolf EeCeDDOTr PINE DEr eDdeliten Se
{talten Des Deuffchen KXatholizismus Im HahrhunDdertf ° frat rür Dreußen

12 Sroßdeuticdhen 12 ranzen m egenfa Rintfel wollfe

%%Jie Fatholi  en Intereflen unDd 1e eut{che rage in Dreußen (Breslau 1849) Das Iior-
Drf it DOM GCGeptember Datiert.

£bD 3 Seiammelte rirfen 11
Sn Dem Mrtfikel ıe Fatholi  en Ynterejjen unND Die gut{che Srage in Preußen 1849°

XXIV 759—. 783
Iion jeinem $'oben Deligen IpDir leiDer noch Peine Be  reibung Siniges bieftfef - 11=

th al RXonvertitenbilder (1 Abteilg.) 466 475 (Ergänzungen im CSupplement ZUm anD
(NRegensburg 191 %)Jie jeiner Xonverlion im HBerliner Bonifatiustalender 188)
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aber Preußens Borherrichaft nicht aur Den eu  en Norden befHränktwijjen
eCeDDT IDAr 1827 unfer ailers Sührung ZULE Fatholifchen ir ber-

un Dafür aus Dem preußifchen Otaatsdienft, in LeifenDder
OStelung beim KXultusminifterium gewirEkt batte, enflaften IwDorDen. %Jie
treimillige JiCuße benüßte AUTE Abfaffung jeiner bald weitberbreifefen IC>
ni{chen ©chrift „n goffesrtürchtige Vroteftanten, I8Sorfe DesS SrieDens“, einer
ausgezeichnefen Apologie Der Fatholi{chen Xehre * SrieDrich Zilhelm
machfe nach jeiner Ehronbefteigung 1840 Dem Unrecht, Das Dem ausgezeich-
nefen Ylanne widerfahren IDACT, ein (SnDde UnD itellte ihn 12 pige Des
neugegrünDeften Sandesökonomiekolegiums. Hıier leiftete eCeDDLC ebenf{oSreffliches iDIie einIt Im Dienfite DeS preußilhen QHulmefjfens 1849 DurDe
eCeDDLr DDN ünfter als Abgevröneter in Den ztveiten preußijchen Sandtag
gewüählt.
on Damals frat in einer n{prache feine äbhler Yür Die Pliein-

euff{che Söfung Der eu  en CEinheitsfrage aur %)Jie „Hiftorifch-DolitifchenKHlätter“? UND Die „Kheinifche ASoltshalle“ bekämpften jeine ©chrift UnD lehnten
namentlich Den Gedanken, Daß ein profeitanfifches Kaifertum Der Yi3ieDer-
vereinigung Der KXonfeffionen Dienen E  DNNEe, als allzı opfimi{ti ab Hus
Diefer Rritik allein ijt jeDoch Der Hnhalt Der ©chrift nı  h£ u er{Oließen

5m Jlacdhlaß Hecdedorffs ranı bandfcHriftlich ein mwahrfcheinlich noch
ungeDrucktes 3Sertchen „Deutfchland UND jeine Aiderfjacher Saufe Sedanken
PINes Eatholi{chen Cbhriften“ S Sg t eine efiva Die NILitte Des Nahres 184
gejhriebene, eingehenD begrünDdete abnung alle außeröfterreichifchen
eu  en, ibren A8iDderftanD Das preußijche Unionsprojekt aufzugeben
Anlaß Der O©chrift IDAL 12 Kede DDN Der Pfordtens, DD  z Suni 1849,
Deren achliche CSchwüächen eingangs aufgeDdeck£ werden: vbermutlich Das
ZHüchlein auch 12 Antwort geben aur Die großDeufichen Angriffe Die
n{prache feine Zähler. G$$ip Der vornehmen, irenifchen Verfönlichkeit
Bededorffs aber ganz enf{pricht, enth  a  L£ Die ©chrift Feine SCamen UND In-
gri{re Hubig {achlich uUunNDd DOCH jehr einDdringlich mabhnt Der erraljer ZUT
Cammlung aller Sufen <  it Direnem Auge ebr uUnND bejabht Die ©Cchäden
Der VBergangenheit. %)Jie Revolufion fei ZIDALT zurücge{Olagen, aber nicht u  ber-
wWunDen. $ )ie ASerbitterung beim unD Die Lütigkeit Der Umj{turzpartfei
jeien geblieben. $ )ie ASaterlandsfreunDde Dürffen Dem SeinDde nicht DUrCH ibren
ÖOifreit in 12 Hände arbeitfen UnND jollten auf Feinen Sall ihbrer Z ühlarbeit
Dadurch Den beiten £off liefern, Daß 1 Die große nıu Der JCation, Die
Cinigung Deu  an wieDder AUM ©dyeitern brächten. Sinmal DerDe jie
fommen: webhe, IDeNnNn Der Umfturz e Dringen mu s Kriftalifationspuntkt
Ur  AA Die euffche SCSinigung Fomme NUL noch PDPreußen in S$rage, Das auch in

ZAVeißenburg 1840 mweitere uflagen Uinfer Dem Sitel
DPS SrieDens. HKegensburg 1844 il 1852

12 Fathbolitche aHrDeli J8Sorte

184 HBD 644—650 : ebenDdDa ijt auch Die ESrwiderung Der „VBoltshale” abgedruckt.
er Süte Des Urentels QuDolfs ecCeDOr DPS Herın Rittmeifters a. ©D Becfedor

verDdDankt Der erraNer Die CSinficht In Das Ianufkripft, Das in zwWel Abichriften Darunftfer einer
von Der anD Des Sobhnes Des \püteren Seneralleutnanfs \ SrIß Betkedorft. vorliegt. Jie
Mrbeit jelbit ijt aber ohne 3 weifel ein Q$SerE QuDdolfs edeDDOr
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d Ddi Kathplite3099 Das preußifche Ilnionsp‚r'oießt un Preußens (1849-1éöO)
Den eben verlebten Öturmtagen als Der itarEe Hort Deutfchlands erwviefenbabe Öfterreich babe Durch Die NEeue CEinheitsverfaffung Ur DieR Jltonarchie DDN Der DBereinigung mitf Deuffhland jelbi{t augge{haltet, er

vielgeftaltige Xompler Öfterreichi{cher SänDder F  DNNe? mitf Deutf{chland,Das zu größerer Sreibeit berangereift jei, Feine gemeinf{ame ASerfaftung ebrbaben;: jenes bedürfe noch NDfivenDig pafriarhalifch-abfoluter Seitung. Sfter-reich itrebe joDdann Danach in jeinem neubegrünDeten CEinheitsitaat 1e Rultur
Der zurücgebliebenen CS£taatsteile beben: Damit je gegeben, Daß Der (Sin-
beitsitaat jlawifiert vDerDe. C babe Öfterreich 1849 Die sSrage Der SührungDeutfchlands jelbit Sunften Dreußens enf{chieden. Ills SrünDde,DIie Deuffchen Nittel- UnD KXleinftaaten nocH zügerfen, Dem Dreikönigsbundbeizufrefen, nenn eCeDOr Dynaftifche Gelbftfucht mißbverftanDdener Irerrür Die Fatholifche ache Antipatbie Das 10 ne aqufgeftiegene HausHrandenburg un Dann DOL allem Das en einer Umfturzpartei, Die allen
Srund babe DOLC einem Durch Dreußen itarten BunDde zurüczufchrecen.Becedorff macht Feinen Hebl DAraus, Daß ibm Der mitf 1845 angebrochenenZ8Bendung Der Dinge UunD auch DEr politifchen Entwiclung, Die ZUm leinen
Deutichland eführt babe, nicht alles gefalle ber Jeß£ nichtsFlagen uUunD aufs Mlte zurüczudenken. Heßt el „feine inDividuellen YIn-
en AzUum Öpfer Au Dringen”. 9787 erfchüttferndem In in Danger Qor-
abhnung mahnt Der greife erraljer Die Deufichen Kegierungen, „ihre ZUFÜCE-haltende jeparatiftifche OStelung“ aufzugeben. IHus Der eben DECgANGgeENEN
KHevolution, Die NUL mf preußifcher babe niederge{hlagen werbdene Eönnen, (ollten jie lernen, Daß NUL Cinigtleit jie itart madche. m Hnfereffe DPS
ganzen Yiolkes müßten Die Feile Au berzichten lernen.

Beckedorff berübhrte Damit mobhl Den größten ©chaden Deu  an In
Diefer AZeif; In beiden Heerlagern, in Denen Das euf{che pl£ Jeß£t gen-
über{tanDd batte {i eingenittef. In Dem Jitangel Semeinfinn Der Ke-
gierungen UnND Dynaftien {cheiterfe eßtflich 12 DD  =i ISolte 10 groß begonneneeuffche Cinigung Des Sahres 1848 Und Darum mußtfe {cOließlich ein {tärtererFommen, Dder mitf Iut UnND ifen zufammenzufügen unfernabm, IDAS Yrei-willig nicht {chicen wollte ber auch Fonntfe nicht mebr ganz wDieDder Qguf-madchen, IDAS 2iDel Sahrzehnte vorbher verfäumt wDorDden IDAL.

Hofeph Srifar


